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Verordnungen und Bekanntmachungen der 
| rpvinzial⸗Bepörden, 
I) Der Herr Ober ⸗Präfident der Provinz hat die 
Abtretung des früher zur Generolpacht der Domaine 
Brodden gehörig en Sees im Flächer inhalt von 0,04, 53.9 


Hektaren glich 32 []Rathen preuß., welcher mittelſt 


Kaufkontrakts vom 25. März 1852 an den Jobann 
Ziemen abg treten iſt, von dem Gutsbezirk; des König 

N lichen Domainenfiskus und deſſen Vereinigung mit 

dem Gemeindebezirke Alt Mösland, Kreiſes Marien⸗ 

werder, genehmigt. f 

* Marienwerder, den 4. Sep'ember 1872. 

KRoönigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

2) Die Erh bung des Chouſſeegeldes auf der Stras⸗ 

burg ⸗Graudenzer Krei'chauſſee bei den Hebeſtellen zu 

Czekanowo und Jablonowo, wie dieſelbe nach unfizer 

Amtsblatte⸗Vekanntmachung vom 16. Aug uſt c. anders 

f geordnet iſt, wird nicht vom 1. September c, ſondern 

vom 1. Oktober c. ab erfolgen. 

f Marienwerder, den 31. Auguſt 1872. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
8) Unter den Pferden zu Gr. Peter witz, Kreis Nofen 

berg, und des Beſitzers Conrad in Konnek, Kreis Konitz 
iſt die Rotzkrankh'it ausgebrochen. 

Marienwerder, den 3. September 1872. 
Königliche Regierung. Abtheilung der Innern. 


| ) Der Privatlebrerin Frau Adelheid Schwahn, geb. 


Eichmann, tft die Erlau' niß zur Elm ichtung und Leit aug 
| 5 lern Privat- Töchterſchule in Löbau ertheilt 
worden. 

Marienwerder den 4. September 1872. 
Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen u. Schulweſen. 
5) Durch das Geſetz vom 27. April 1872, betreff nd 
die Abköſung der den geiftlichen und Schul⸗Inſtituten 
fowte den frommen und milden Sliftungen zuſtehenden 
Realberechtigungen (Geſ. Samml. für die Königl. Preuß 
Staaten S. 410 iſt den Betheil'gten die Möglichkeit 
zu elner erleichterten Ablöſung dieſer Reallaſten durch 

pie Vermittelung der Rentendank dargeboren und wir 

ehmen deshalb auf Anmeifung des Herrn Mintfters 
für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten Veran⸗ 
lafſung, ſewohl die Parochſanen, als auch die Herren 

Vertreter 17 Gnnmmichen und Schul Inſittute und 5 
w agen und milden Siiftungen auf Die 

20 lthätige Absicht und die Barthel dieſes Geſetzes 

aufmerkſam zu wachen und ſie darauf hinzuweiſen 


WVarienwerder, den 18. September 


22 ã TTT NCHETERTWE NDR ME, 
bank nur eine kurze Friſt bis zum 31. Dezember m} 


1872. 


gebunden und nach deren Verlauf Seitens der Verpflich⸗ 
teten zwar auch noch eine Ablöſung, aber nur durch 
Capital geb attet if, und daher eine Verſäummeß dieſer 
Friſt die Erleichterung der Ablöſung ausſchließt. 

Durch dieſe werden, wern die Provokation recht⸗ 
zeitig angebracht wird, die meiſt mit großen Unannehm⸗ 
lichkeiten und Streitigkeiten verbundenen und ungleich⸗ 
mäßigen Hebungen und die von den einzelnen Ver⸗ 
pflichteten oft ſehr geungfügigen Beträge künftig in 
Wegfall kommen und die Berechtigten durch die Total⸗ 
Ablöſung den Vortheil erlangen, über größere Ablöſungs⸗ 
Kapitalien und höhere Apoints von Rentenbriefen zu 
disponiren, während bei ver⸗inzelten Provokationen 
ſehr oft die zins bare Anlegung geringer Capitalbeträge 
mit Schwierigkeiten verknüpft iſt und die Erhebung 
der beſtehen bleib nden Natural⸗Abgaben voch un: 
bequemer wird. Es liegt daher im belderſeitigen wohl⸗ 
verſtandenen Intereſſe, ſich von dieſen Leſten frei zu 
machen, und fordern wir deshalb alle Betheiligten 
hierdurch auf, wern fie geneigt find, die Ablöſung 
durch Vermittelung der Rentenbank zu bewirken, bei 
welcher die zu übernehmende Rente in 56/1 Jahren 
amortiſirt wird, ihre Anträge möglicht bald, entweder 
direkt bei uns oder bei unſern Sommiffarien in Conitz, 
Schneidemühl und Graudenz anzubringen. 

Marienwerder, den 17. Juni 1872. 

Königliche Regierung, landwirthſchaffl. Abtheilung 
66) Die Amtsblattsverordnunz vom 2. Auguſt d. J., 
betreffend Maßregeln gegen die Rinderpeſt (Amtsblatt 
S. 147) wird, ſoweit ſie das Verbot der Ein⸗ und 
Durchſuhr von Lumpen aus Rußland ausſpricht, bier 
durch dahin abgeändert, daß dieſes Verbot ſich bis auf 
Weiteres nur auf Lumpen beziehen ſoll, welche in 
Säcken nicht ve packt find. 

Marienwerder, den 17. September 1872. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
7) Auf Anordnung des Herrn Juſtizminiſters wird 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß bei 
dem Königlichen Stadt⸗ und Kreisgericht zu Dar zig 
zwei Grundbuchämter und zwar das eine für die 
Stadt Danzig mit Vorſtädten und das andere für den 
Landbezirk gebildet werden. 
Hinſicrlich der ührigen Kreisgerichte und ſtändigen 
Kreisgerichts⸗Deputationen des Departements verbleibt 
es bei der geſetzlichen Regel, nach welcher bei jedem 
dieſer Kollegtalgerichte nur ein Grundbuchamt beſteht, 
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wälrend die Kreisgerichts Commiſſionen kraft des Ge⸗ 
ſetzes die Grundbuchämter ihres Gerichtsbezirks find. 
Die Grundbuchämter treten vom 1. Ok ober d. J 
ab in Wie kſamkeit. Zur Aufnahme der von dem zu⸗ 
ſtändigen Grundbuchamte aufzunehmenden Auflaſſungs⸗ 
Erklärungen und mündlichen Anträge auf Eintra ungen 
ober Löſchungen find vorzugsweiſe die Dienftſtunden 
am Vo mittage b ſtimmt 
Marienwerder, den 10. September 1872. 
Königliches Appellations⸗Gericht. 
) Königl. landwirthſchaftliche Akademie 
Poppelsdorf in Verbindung mit der 
Rheiniſchen en En 
Bonn. 
Das Winter⸗Semeſter beginnt am 15. Oktober 


d. J., gleichzeitig mit den Vorleſungen an der Univerſität 


zu Bonn. Der ſpecielle Lehrplan umfaßt folgende mit 
Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vorträge: 

Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: 
Diiektor Prof. Dr. Dünkelberg. Landwirthſchaſtliche 
Vetriebslehre: Derſelbe. Allg meine Thierzucht: Der⸗ 
ſelbe. Landwirthſchaftliches Seminar: Derſelbe. Rind⸗ 
viehzucht: Prof. Dr. Werner. Wirthſchafts Organiſa⸗ 
tion: Derſelbe. Landw rthſchaftliche Buchführung: 
Derſel be. Handelsgewächsbau. — Obſtbaumzucht: 
Garten Inſpektor S nning. Forſtbenutzung, Forſtſchutz 
und Taxation: Oberförſter Herf. Unorgauiſche Experi 
mental⸗Chemie: Prof. Dr. Freytag. Landwirthſchaft , 
liche Technologie: Derſelb'. Chemiſches Prak ikum: 
Derſelbe. Ueber Pflanzen: Ernährung und Düngung: 
Prof. Dr. Ri thauſen. Ueber die allgemeinen Geſetze 
des thieriſchen Stoffwechſ Is: Geheimer Rath Prof. Dr. 
Pflüger. Experimentzl⸗Phyſik: Ingenieur Dr. Wüſt 
Phyſtkaliſches Praktikum: Derſelbe. Mechanik der land⸗ 
wirkbſchaſtlichen Geräthe und Maſchinen: Derſelbe. 
Pflanzen⸗Anatom'e und P yſtologie: Prof. Dr. Körnicke. 


Puyſiologiſche und mk oskopiſche Uebungen: Derſelbe. 
Naturgeſchichte der Werbelthiere: Prof. Dr. Troſchel. 


Mineralogie: Dr. Andrae. Landwirthſchaftliche Bau⸗ 
kunde: Baumeiſter Dr. Schubert. Wege, und Waſſer⸗ 
bau: Derſelbe Z ichnen⸗Unterricht: Derſelbe und In⸗ 
gentene Dr Wüſt. Volks wirthſchaftslehre: Prof. Dr. 
Held. Landwir hſchafts⸗Recht: Oberbergrath Dr. Kloſter⸗ 
mann. Anatomie und Phyſiologie der Hausthiere: 
Departements⸗Thle rarzt Schell. Pferdezucht, Geburts⸗ 
hilfe, Hufbeſchlag. Derſelbe. 

Die Fowler 'ſchen Dampf⸗Cultur⸗ Apparate find 
auf der zur Akademie gehörigen Domaine Annaberg 
ſat November v. J. eingeführt und treten im laufenden 
Semeſter in nachhaltige Benutzung. 

Außer den übrigen der Akademie eigenen wiſſen⸗ 
ſchaftlichen und practiſchen Lehrhülfsmitteln, welche durch 


ein für chemiſche, phyſikaliſche und phyſiologiſche Practika 
(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 38.) 


ach im Bureau der Königlichen Regierung, 
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beſonders eingerichtetes Inſtitut, ſowie durch die neu⸗ 4 
organiſirte Verſuchsſtation eine weſentliche Bereicherung 
erhalten haben, ſteht derſelben durch ihre Verbindung 
mit üverſität Bonn die Benutzung der SammK 
lung d Apparate der letzteren zu Gebote. Die r 
Alademtter find bei der Univerfität immatrikulirt und 
haben deshalb das Recht, noch alle anderen für ihre 
allgemeine wiſſenſchaftliche Bildung wichtigen Vorleſun⸗ 
gen zu hören, über welche der Univerſitäts⸗ Catalog 
das Nähere mittheilt. c 

Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademie iſt 
der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte nähere 
Auskunft zu ertheilen. 

Poppelsdorf bei Bonn, im September 1872. 

Der Director der landwirthſchaftl. Akademie. 
Prof. Dr. Dünkelberg. 
9) Den Perſonenpoſten von Marienwerder nach Czer⸗ 
winsk können von jetzt ab Reiſende dicht vor der 
1. Nogatbrücke in Marienwerder hinzutreten, ſofern 
Plätze in dem Hauptwagen oder den zur Poſt gehörigen 
Beichaiſen unb ſetzt find, oder wenn die Reiſenden bei 
ihrer Einſchreibung bei dem Poſtamte in Marienwerder 
ihren diesfälligen Wunſch zu erkennen gegeben haben. 

Das Perſonengeld wird für 2⅝ Meilen wie 
für die ganze Tour von Marienwerder nach Czerwinsk 
erhoben. 

Danzig, den 10. September 1872. 
Der Katſerliche Ober⸗Poſt⸗ Direktor. 


| Perſonal Chronik. 
10) Der ſeither bei der Königlichen Regierung zu 
Bromberg beſchäftigt geweſene Landbaumeiſter Her» 
mann iſt zum Stadtbaurath der Stadt Thorn gewählt 
und als ſolcher beſtätigt worden. 

Der Ackerbürger Franz Zawacki iſt zum Rath⸗ 
mann der Stadt Leſſen gewählt und als ſolcher be⸗ 
ſtätigt worden. 

Der Commiſſtonsrath N. Blum iſt als Rath⸗ 
mann der Stadt Dt. Eylau wieder gewählt und als 
ſolcher beflätigt worden. 

Der katholiſche Pfarrer Krolikowski in Waldau 
ift von der ferneren Verwaltung der Lokal⸗Inſpektion 
über die Elementarſchulen zu Waldau und Groß Los⸗ 
burg entbunden und die dadurch erledigte Lokal⸗Inſpek 
tion dem Gutsbeſitzer und Lieutenant Bothe senior 
in Zahn übertragen worden. 


Erledigte Schulſtellen. N 
11) Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Zböze im 
Kreiſe Flatow iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Con⸗ 
feſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
fich unter Elufendung ihrer Zeugniſſe bis zum 25. Sep⸗ 
tember d. J. bei dem Königlichen Kreis⸗Schulinſpektor 
Superintendenten Bethke zu Zempelburg zu melden. 


Deuck der Kanter ſcher Hofbuchdencerel. j 


